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Tagesordnungspunkt: 2.9. Wahl: Politische*r Geschäftsführer*in

Selbst·vorstellung

Wenn ihr mich wählt, dann möchte ich die Arbeit des restlichen Vorstandes deutlich erleichtern. Die
anderen Vorstandsmitglieder sollen sich viel stärker als bisher auf inhaltliche Arbeit konzentrieren
können. Zusätzlich sollen sie den Kaktus besser nach außen vertreten können.

Selber möchte ich aber auch zwei Themen inhaltlich voranbringen. Das ist zum ersten der
Queerfeminismus. Hier würde ich schauen, dass ich vor allem mit den beiden Sprecher*innen der
zuständigen AG und de Beauftragten für Frauenförderung und Geschlechterstrategie
zusammenarbeite.

Als zweites möchte ich weiterhin viel im Kampf gegen Rechts voranbringen. Das werde ich
hauptsächlich mit der AG Antifaschismus versuchen.

Der Kaktus ist in den letzten Jahren stark gewachsen. Aus diesem Grund ist eine Reform unserer Arbeit
bitter nötig. Das Plenum muss wieder deutlich mehr inhaltlich arbeiten können und gleichzeitig sollte
es inklusivere Formen der politischen Arbeit geben. Dazu muss viel Arbeit ausgelagert werden und ein
großes Zahnrad in dieser Lösung sind neue und alte Arbeitsgruppen, die zu ganz unterschiedlichen
Dingen arbeiten. Diesen Reformprozess will ich mitgestalten und versuchen eure Vorstellungen
umzusetzen.

Im kommenden Jahr möchte ich möglichst vielen Kakteen die Möglichkeit geben sich zu einer*m
Multiplikator*in ausbilden zu lassen. Hierbei bietet der Bundesvorstand Seminare (Train-the-Trainers)
zu den verschiedensten Themen an, die euch befähigen sollen anderen Leuten diese Themen zu
lehren. Eine stärkere Zusammenarbeit gilt natürlich auch für umliegende Basisgruppen im
Münsterland, Westfalen oder dem Ruhrgebiet.

Da ich die Idee dumm finde, dass man kompetenter ist wenn man schon etliche andere Ämter
übernommen hat, habe ich mir ein paar schöne Titel ausgedacht und rechts in den Lebenslauf
geschrieben.

Noah

PS: Es gab mir gegenüber den Vorwurf, dass ich ein neues Vorstandsamt schaffen wolle, damit ich
selbst einen Posten übernehmen kann. Das ist natürlich vollkommen wahr. *Ironie aus*

Aus diesem Grund werde ich meine Bewerbung zurückziehen, wenn es andere Bewerbungen auf dieses
Amt gibt. Offen oder Frauen*Inter*Trans* ist egal.

Aber natürlich lieber eine FIT*- Person.

Der Vorstand arbeitet sehr viel.

Ich möchte es ihm leichter machen.

Der Rest soll mehr inhaltlich arbeiten.

Meine zwei Themen sind:

Queer·feminismus

Kampf gegen Rechts

Ich werde eng mit den Arbeits·gruppen arbeiten.
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Wir sind heute sehr viele Kakteen.

Das ist ein Problem.

Und eine Chance.

Das Plenum muss weniger organisieren.

Wir brauchen mehr Arbeits·gruppen.

Ich möchte bei der Reform helfen.

Der Bundes·vorstand bildet Leute aus.

Diese bilden selbst andere Leute aus.

Das sollen mehr Kakteen machen.

Wir arbeiten wenig mit den umliegenden Basis·gruppen.

Das ändere ich.

Manche Leute geben mit ihrem Lebens·lauf an.

Für Posten im Kaktus ist das dumm.

Rechts steht deshalb nur Quatsch.

Noah

PS: Ich brauche keinen Posten im Vorstand.

Du kannst dich gerne bewerben.

Dann bewerbe ich mich nicht mehr.

Offen oder Frauen*Inter*Trans* ist egal.

FIT*-Personen wären besser.
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